
Vorschlag
Zur Herausgabe eines naturhistorischrn, für

Geistliche und Weltliche sehr interessan-
tci, Werkes,' «n deutscher Sprache,

unter dem Titel:

Betrachtungen
über die Harmonie der Werke dcr Natur mit

dcr WclShcit und Güte Gottes;
in t!»en, Bande, in Bvo. von ktwa
Bearbeitet »ach de» beste» Schriftsteller»,

vo» Pr 0 fcss 0 r '

Dem Werke mehr Lob beilegen wollen, als
es von Gelehrten, von Sachverständigen, von
Männern wie Müt,le?l'crg und Reim, die
aus vielen Gründen in dcr höchsten Gunst des
Volkes stehen, erhielt, wäre unschicklich, eitel und
überflüssig. Der Achtbare H Müh Irn-
berg sagt davon:

"Ich bin ganz überzeugt, dass Niemand die-
-'se Belrachtttilgc» ohnc Nutze» lesen kann.
"Es wäre daher zu wünsche», dass recht Viele
"sie in die Hände bekäme» und aufincrksam
"durchlesen möchten, indem sie mir trefstieh
"geeignet scheinen, beinahe Jedermann wciscr
"und besser zu mache» edle Empfindiliigcu
"?gute Vorsätze Beruhignng und Trost,
" mit einem Worte Tugend und de»
"Lohn der Tugend hervorzubringen."

Der Achtbare George IN. Reim drückt sich
darüber solgendermaßen aus:

"Es ist in diesem Lande nichts zu finden,
"das besser geeignet wäre das Wohl und die
"Glückseligkeit der menschlichen Familie zu
"befördern, als eben dieses Werk.''

Durch diese schmeichelhaften Zeugnisse aufge-
muntert, werden hoffentlich Viele, ja die Meisten
unseres d.'urschcn Brüder, und ebenso die deutsch-
lesenden Eingebornen dieses Landes, zu dem
trefflichen Werke zu unterschreiben belieben.
Cs wird aber dann erst zur Presse gehen, wenn
cine zur Deckung der Kosten hinreichende An-
zahl Subscribcnten vorhanden sein wird.

Sedingimgen :?Das Werk wird in Hef-
ten von circa 60 bis 10«) Seiten erscheinen
zum Preis von Z.» Cent jedcS; die beim
Empfange eines jeden cjnzclncn Heftes zu
rntrichlcii sind. Die Znscndung geschieht auf
Kosten des Herausgebers. Das erste Heft
erscheint sobald eine hiulänqllcht Anzahl Suh
scribcutc» vorhandcn sind; die übrigen wer-
den sodann von Monat zu Monat folgen,b>s
das Ganze 600 Seiten bildet. Wcr cin Heft
abnimmt macht sich zur Abnahme und Aahlnilg des Ganze» vcrbindüch. Wer 7 Unter
schreibe? sammelt und für die richtige Zahlung
bürgt, erhält das Bte Cremplax für seine Be-
lohnung. Druck und Papier werden nichts
zu wünschcu übrig lasse».

G Lav. IVagner.
Reading, im September 1811.

Ein schätzbares Buch, >
betitelt:

Dr Mcinriril Muellcr s
Geistliche Erquickstunden.!

Der Ulitcrschricbelie ist gesonnen, sobald
steh cine hinlängliche Anzahl Subscribcuten .
einfinde», das berühmte Wcrk zum Druck zu >befördern. Dasselbige ,st von vicle» Tmiseu-
den in Deutschland mit grossem Nuyeu und
Segen gelcscu worden, u»d ist auch hier in
Arncnka rühmlichst bckan»t, bcsonders man-
chen deutscht» Predigern, verschiedener Eon- !
fessiouen, welche bcreit si»d dasselbe zu empfeh-
len. Ea enthält kurze Abhandlungcn über
du verschiedene» Haupclehreu iiud Pflichten l
der Religion Jesu Christi, und durch seine >
»cutllche und gemcinfaßliche Sprache, em-
pfiehlt cs sich Gelehrten nnd Uugclehrtcn.

Die klare Darstellung göttlicher Wahrhei-
ten, iiud die Mannigfaltigkeit der Gegenstän-
de, welchem demselben abgehandelt werde»,
lassen crivarteit, daß es alle» christliche» Lesern
in Amerika eben so angenehm und crbanlich
sein werde, wie cs dem christlichen Publikum
m Deutschland gewesen. Der Verleger hofft
daher eine hiiilängliche Unterstützung zu be-
kommen, um wenigstens die Kosten des Ab-
drucks dcckc» z» könne». Es ist ihm nicht
darum zu thn», Profit mit diesem Unterneh-
men zu mache», sondern sein Endzweck ist,
wie er glaubt, e>» höherer uud besserer ?das
allgemeine Wohl seiner Mitmenschen. Ein
kllrzgcfaffrcr Lebc»s!aufdc6 Autors, wird die-ses Buch begleite».

Bedingungen.
Das Wcrk ivird nahe an 600 Octav Sei-

ten enthalte».
Dasselbe soll schö» und sauber gedruckt und
quc geölludtllZwcrdcu.

2. Dcr Prcis ist »nr Ein Thaler das Exem-plar zahlbar bei Ueberlieferung dcs
Buch's.

< Wcr il) Niitcrschrcibcr sammelt, und für
die Bezahlung anr stcbt, erhält das l lte
unentgeldlich.

Jokn E. Pfauft.
für obiges Werk werde»

in dieser Druckerei angenommen. >

Lager Kosciusko.
6m Feldlager von Freiwilligen soll zu Rea- j

ding gehalten werden, anfangend auf Mitt-
woch den 18tcn Mai und endigend an, Lasten. «Um die Störung der regulären Lager-Uebungen izu vermeiden, wünscht man daß alle Tnlpps >
am 18ten eintreffen sollten.

General A. il'». begleitet von sei- '
nein Stab, wird das Lager eommandiren. !

Freitag, der Lllste, ist vorgeschlagen für cine <
große Jnfpizirung der Truppen, durch den O-
ber-Befchlshaber, Gouvernör Porter, die Ge- >
genwart einer grossen Anzahl General-Osficire !
wird erwartet. ,

Samstag den Listen wird ein Scheiben- >
fchiessen stattfinden für drei goldne Medallien, >
und eine wird an die Compagnie gegeben wel- j
che den besten Schuß hat in den verschiedenen
Divisionen der Macht; die Tavallerie, Infan-
terie und Büchsen-Schützen schiesscn jede beson, 1
ders.

Bürger welche das Lager zu besehen wünschen
. werden die Schicklichkeit einsehen die Re-

geln zu beobachten: jede Gefälligkeit wird dar-
geboten werden soweit es mit der richtigenVoll-
zichung der militärischen Pflichten nicht in Be-
rührung kömmt.

Auszug aus Vcn Verhandlungen der
Committee.

"Beschlossen, daß die unattaschirten CorpS
ersucht sind, sich in Battallivne und Regimen»
ter zu organissiren, niit der vollen Anzahl Os-
fieire.

Beschlossen, daß dieses Lager nach den Re-
geln des regulären Dienstes gehalten werden
soll, ausgenommen daß Uebcrtrcter keiner höh-

. ern Strafe unterworfen sein sollen wie Aus-
stoßung von ihren Compagnien oder zu Arrest.

, Beschlessen, daß keine geistige Getränke an-
. geschafft oder zugelassen werden sollen inner-

halb dem Lager-Bezirk.
Beschlossen, daß ein Zirkular an alle Militär

Corps gesandt werden soll, deren Namen man
erfahren kann, daß aber demungeachtet alle an-
dern Corps, in oder ausserhalb dem Staate, die
kein Zirkular erhalten mögen, weil man ihre
Namen nicht erfahren konnte,versichert sind daß
sie herzlich willkommen sein werden."

Capt. William H. Keim,
Capt. Thomas S. Löser,
Capt. John W. Burkhart,
Licut. David M'Knight,
Lieut. C. Feger Jackson,
Lieut. William Wunder, D
Lieut. Daniel Green, I' 3
Lieut. I. P. Prcuß, > Z
Lieut. Jacob D. Barnet, !

Lieur. H. H. Mühlenbcrg, >
Eornet D. B. Wentzel,

Reading, März 1, 1842.

Ausgedehntes Assortiment
Waaren nud Eisenbandlnng.

Sitrvtcr.V ZU Nnight.
Stellvertreter von

Keim lind Stichtcr.
dem alten Courthause gegenüber, in der

Stadt Reading,
Haben immer auf Hand eine grosse Verschie
deiihcit von Stangen-, Huf-, Psiuq-, Wa-
genreif«, Flintei»- und alle andere Arte» von
Else », mit Einschluß von russische» und
amerikanische» Nagelruthe», Eisenblech!c.

Äta kl,
Gegossener. Schar, Deutscher, Englischer, u.
Amerikanischen Blister- und Crowly-Stahl ;

viereckigtes, achteckigtes, rundes und flaches
Else».

U?.irte T^aaren
von jeder Bcncnnnngi Schmiede undSchrci-
i»cr Geschirrt, gegossene Waare, solche als
Elsenhämmer und Ambosse, Fcnsterqewichtc,
Ceider Mühlen, Wagciibüchse,l,Mnhlgudge-
ons Färbe-Stoffe, Sattlcrwaarc, Kutschen-
zubehör, Hobel, Feilen, Flinten.. Pistolen,
Büchsen, Büchsenläufe, Spiegel, Eederwaa-
re» nebst vielerlei Artikel zum Haushalte».-
Ebenfalls

Baumaterialien,
GypS, Schleifsteine, Firnis?, Weiss-Blech,
Drath, Zink, Blei, Blockzin», bleierne Röh-
ren, Theer, Pech, Calphonium nnd Bootwerg
(Oakum) Speiks, Nägele. ?e.

Äc-lkrtz»
für Felscnsprcngen, Pfluge, Haateil-Eggen,
Welschkoriibrccher, Gilbcrsand :e.

Deutsche und englische Sensen, Rcche» u
Fruchtrcffer, Schaufeln u> d Spaten, Pa-
tent Plattform-Waagen zc.

Die obigen Artikel werden zu philadel-
phiapreisen geliefert, und auf liberaleßc-
dingungcn.

Reading, Juni I. bv.

Saufet an für Bargens.
Wohlfeile und Modische

Stuhl - Manufaktur.

M-itderieh.-Bfox
Zeigt seinen Freunden und dem Publikum

iin Allgemeinen ehrerbietigst a», dass er fort-
fährt obiges Geschäft zu betreiben, an feinem
alten Stand, in der Ost-Pennstrasse, zwischen
der 6tt>! und 7ten, I. Haberacker's Eabinct
waaren-Stube beiuabe gegenüber, wo er be-
ständig auf Hand hält, ein prachtvolles As-
sortemcnt

Fertiggemachter Stühle,
die er ungemein wohlfeil verkaufen wird, als-
Settecs Ball Rücken Stühle
Bost.Schaukel Stühle Gebogene do. do.
Kleine do. do. Jackson do.
Baltimore do. Tisch- do.
Gewöhnliche do. Fussstühle:c.

Welche er versichert alle ans den beste»
Materialien verfertigt und nach einem neu
eil Styl verziert zu sein-?nicht übertroffe»von einigem ander» in der Stadt, und die ergesonnen ist so wohlfeil abzugeben als sie
sonstwo zu kaufe» sind.

Personen, die auf dem Lande wohnen, wie
auch Einwohner der Stadt, welche Stühlekaufen wollen, würden wohlthun wenn sie an
obiger Manufaktur anruft» ,i»d de» auf
Hand befindlichen grossen und sehr wohlfeile»
Stock zn besehen, indem er überzeugt ist dass
keittt u,«befriedigt oder getäuscht von dannen
gehen werden.

Fricdcrich Fox bittet ferner ehrerbietigst
um Erlaubniß seine» Freunde» u»d Kunden
Dank zu sage» flu- die liberale Nuterstützung,
mit welcher sie ihn bisher beschenkt haben,
und hofft durch strenge Aufmerksamkeit i«
den Geschäften, die fortdauernde Gunst seiner
geehrten Kunden zu verdienen.

Reading, Februar 8. 3M.
N. B. Alte Stühle werden auf die billig-

sten Bedingungen so angestrichen, daß diesel-
ben so gut wie neue aussehen.

' Nachricht,
Dcnjenigen meiner alten Freunde und Gön-

' ?er dle, vor einigen Monate», Silbseriptions
Listen für die Herausgabe des «cuen Werke

° über "die Harmonie der Werke der Natur
mit der Weisheit und Güte Gottes" empfan-
ge,, haben, zeige ich hiermit höflichst an, diesel-
ben mir baldigst zu übersenden, da der Druck

Z des gtllannteii Werks, «n klirzcr Zeit, begoi»-
» neil werde» soll.
- Ich benutze diese Gelegenheit de» Freun-

de» und Verehrern der dentscheu Literatur ü-
berhaupt, uud denen ins besondere, die ans
, Zaghaftigkeit oder aus Furcht hl«rcrga»gc»

- zu werde», (wie es leider! schon oft dcr Fall
- war) »och nicht untcrschrichc» haben, die öf

. fentlichc Versicherung zn gebe», dass, Falls
- der Ei»? odcr der Andere, dem die Hefte ü-
- bcrschickt wcrdc», fände den Inhalt dem Titel

derselben nuht treu und vollkommen entspre-
chciid, so dass cr sich i» scincr Erwartung gc-

! täuscht sähe, ich Willens und eutschlossen bin
. das erste Heft zurückzunehmen und ihn von

? aller weiter,, Verbindlichkeit loszusprechen.
? Die Zurttckscudullg dicscs ersten Hcftcs mussz aber iu den ersten acht Tage» von der an ihn

gemachten Ueberschicknilg a» gcrechiict, statt
habcn, sonst wäre cr als U»tcrschreiber zum
ganzen Wcrkc und zur Erfüllung dcr deswe-
gen veröffentlichten Bedingunge» verpflichtet
Dennoch hoffe ich zuversichtlich, Keiner der-
jenige», deiieu das Lehrreiche uudNützlichc am
Hcrzcu liegt, werde mit der Frucht mciuer
Bemühllllgen den, deutschen Publikum dieses
Landes, in dieser Hinsicht, mit meine» gerin-
ge» Talente» ivohlmciiieud »»ter die Arme zu
greife», keine gerechte Ursache sindci, mit nur
uiiznfricdtii zu fem, und daher hege ,ch vc»
Glaube«, weiligfleiiS die Erwartung dass die

. schon zicmlich bcträchtllchc SnbscrlptionSli-
sie noch um viele werthe Namen w,rd bal-
digst vermehrt werden.

G s'av. 'iVaglicr.
Reading, am 27. Januar 1842.

Wogitabiliou Universal-PiUcn.
de, Verfälscher.

Das Publikum beliebe zu beobachten,daß kei-
ne Braudreth'S Pillen ächt sind wculi nicht
die Schachtcl» mit nc»c» Zctteln versehe»
sind. Es sind drei uud jede enthält die glei-
che NameilSailfschrift von Dr. Brandrcth.
Diese Zcttel sind in Stahl gestochen, schön
verziert und mit einem Kosteiianfwande von
mehreren Tausend Thalern gemacht.

Erinnert euch, der gleiche Name von B.
muss obeu auf der Schachtel,auf

der Seite uud auf de» Bode» fem. Bei sorg
fälliger ttutersuchuilg ist der Name Benja-
min Brandreth auf verschiedenen Stellen dcr
neue« Zettel zu filldtil, welche genau gleich
mit Dr. Brandreths Handschrift ist. Dieser
Name ist in dem Netzwerke zu finde».

Die Pillen werden zu 35 Teilt die Schach-
te! verkauft, von de» folgenden Agenten in

Berks C a I, ? t y:
nnd MeKnigbt, Readiug ; Miller,

Scheifly ». >si»jth. Ha,nb,,rg;M. K. Boyer,
Berttville; Daniel K. Faust, a» dcr Neadi»,
ger Strasse »ach Bcrilvillc; Samuel Hccbler,
BaumStauu; H. u. D. Boycr, BoverStann;
Henry Diilglc, Friedensburg; Richard H.
Jones, Uniouville; W.und T. Vandersleiss,
Womelsdorf; Samuel Moore,Stouchsblirg

Bemerkt das jeder Agent ein eiigravicrtes
Terttfieat dcr Agentschaft hat. mit einer An-
sicht von Dr. Brandrcth'S Mannfaktcry zu
Sing Sing da, stellend, nnd auf welchen rich-
tige Copieu der »tuen Zettel zu sehe« sind,
die jetzt auf Braudreth'S Pille» Schachtel»
gebraucht werden.

L>. M. D.
Groß- und Alcii,verkauf an seiner Of-

fice, No. 8. Nord Bte Straffe, Philadeph'a
Februar >5, 1842. I I.

Eine Karte
Dr. A. Sn^ari,

Homeopachischer Arzt, erlaubt sich dem
Publikum vo» Readiug uud der Umgegeud
ergebeiist a»znzc,gen, dass er sich h,er etabllrt,
und seine Office in der Süd 6ten Strasse (ei-
nige Thüren »»terhalb Hr» A»lk?bach's Ei-
seii-Stohr) eröffnet hat, wo er bereit ist alle
Solche dir se,»cr Hülfe bedülftig sind uud
lh» mit ihrer Kundschaft beehren wolle», i»
seinem Fache zlk»bedjc>icn nnd sich glücklich
schätzen wird, allen anfzuwarteii die cs vcr-
lattgen möge«. Die Vorzüglicbkei: der ho>
meopathische» Methode ist jetzt schon zu wohl
bekannt, um noch fernerer Ei»pfchl»»g zu be-
dürfe».

Reading, Februar l, >842. km.

Agenten für den verkauf von Dr.
Leidy'6 Blilt-PtUcn.

I. R. Smith u. Co. Ste Strasse, nahe am
Rothen Löwen Wi, thshanse.

I. Gilbert ». Co. :jte St. oberhalb der
Wei» Strasse.

Friedrich Klett, Ecke dcr Ätei, uiid Callow-
hill Strasse.
G. W. Oakely, ?lppocheker, Reading.
Sarah B. Morris, do. do.
Job» F. Long, do Laiikastcr.I. B. Moser, do. A!le»tauu.,

G >»e>' . Kallsinaiiu, Laiicaster.Müler,' Sc. .fly u. Smith, do. Hamburg
zum Verkauf in dcr Drnckcrei dieser

Zcituug, Prcis 2S Cent die Schachtel
Mai 26.

Brecher und Colcman haben just errichtet
am Eck. in Front vom Stohr

"lLinen goldnen Stern,"
als cin Schild vom wohlfcilcn Stohr, wo
jederzeit ein grosses Assortemeiit wohlfeilerGüter zu haben ist.

Anzeige.
So eben hat die Presse verlassen und ist in

der Druckerei dieser Zeitung, einzeln und in
grösserer Zahl zu haben, ein für die betreffen-
den Handwerker und Künstler höchst nützliches
Werk, betitelt:

Der
praktische und erfahrene

Rathgeber,
112 ü r

Künstler und Professionisten,
oder ein

auS langjähriger Erfahrung geschöpftes
Nezeptbu cl)

Aus dtm Englischen, mit Bonntziing der be-
sten in und ausländischen Werke

bearbeitet.
für Chemisten, Kunsttischler, Möbelschreiner,
Gewehrschaftcr und Büchscilmachcr, Lackirer
Kutschcu-nnd Chaisciifabrikaiite»,Vergolder,
Kunsidrechsler, Kaiiiinacher, Blechschmiede
»üb mehrere andere Gewerbtreibende, nebst

gründlichen Anweisungen über die
Behandlung und Anwendung

der gegebenen Rezepte.

Allen solchen Personell, welche Geschäfte
treiben die oben im Titel des Buches ange-
führt sind, erlauben wir uns den "Prakti-
schen Rathgeber" als ein höchst nützliches
Buch zn empfehlen, weil sie nicht allein viele
kosten für die Fertig»,,g ihrer Arbeite» er-
sparen, sondern gleichzeitig ans denselben vie-
le Winke für die Verschönerung ihrer A, bei
teil erlerne».

Für Buchhändler und Andere, welche im
Gl essen zu kaufc»wi»ischcn. fetzen wir folgen-
de Preise fest:
100 Exemplare in guten Pappbaud 550.00

/, ~ ~ ~ 30.00
/, ~ ~ ~ 15. 00

!2 ~ ~ ~ ~ 7. Ali
gegen Einsend,mg des Betrags bei der Bestel-
lung?Vcrscndiingskesten, Porto lind deglei-
chen, werden ausserdem berechnet.

Dr. Bechter's
Lnngen-Pre se r v a t l v.

Preis 50 Cent die Flasche,
Ist eine sehr schätzbare Zubereitung, entdeckt
durch einen regelmässigen »nd berühmten deut-
sche» Arzt, der sie über fünfzig Jahre iu sc»'
ncr eigenen Praxis i» Dciltschlaud gt braucht
halte, nl welchem Lande sie während jener Zeit
äusserst ausgedehnt benutzt wurde, bei Husten,
Vertalciiugcn, Katarhficber, Engbrüstigkeit,
Kcilchhliste», Seiten- u»d Nückenschmerzen,
Blutspcic», jeder Art Brust- »nd Lniigenbc-

und in Heinniiiilg der heraiinahc»-
dkil Auszehrung. Vieles kann als tob der
obige» Medizin gesagt werden, aber die Ze»>
tungsbekaiiiilmachnugcn sind znkosispielig da-
zu ; jeder befriedigende Beweis in dessen Wir-
kungen wird in einem Versuche damit gefun-
den werden, so wie auch zahlreiche Empfehlun-
gen die Anweisungszecrel begleitend, lieber
7000 Flaschen sind allein i» Philadelphia
während dem letzte» Winter verkauft worden,
ei» überzeugender Beweis von dessen Nutzbar-
keit, sonst würde eine so grosse Lliantitäc nie
verkauft worden sein.

So wirksam ist die Medizin gewesen in
Turirung der verschiedenen Krankheit.,» für
welche sie empföhle» ist, daß sie alle» ander»
Zubereitungen von Sarsaparilla, Panaeeas
?c. schnell vorangeht.

Viele Zeil,glisse sind von Zeit z» Zeiterhal,
teil und bekannt gemacht worden, aber dcrKo-
stciianfwand von Feit»ngsbckaniit»>achli»gtli
verbietet deren Mittheilung alhier. Die
Leichtgläubigsten können leicht überzeugt wer-
den von der Nützlichkeit dieser Medizin weil»
sie anrufen an Leidy's Gesniidheis Emporium
Nv Nordzweitenstrasse, unterhalb der
Vine Girasse, zum Schild detz "goldeiieilAd-
lers und Schlangen" allwo Zeugnisse u,,d
Nachweisuiigen zu Hunderten von Falle» der
merkwürdigsten Kuren durch diese Medizi»,
vorgezeigt werde» können.

Readiiig, den 2, J»»i.
.*.Diese Medizin ist um den oben ange-

gebenen Preis in dieser Druckerei zu haben.
Juni 30. bv.

Snbscriptions - Einladung.
Auf vielseitiges Ersuchen hat der Unter-

schriebene ein kleines, nützliches Werkchen
dem Druck übergeben, betitelt:

Ein schöner und wohl approbirter

Heil. Segen
z»

Wasser und Land,
wider

Alle seine Feinde, so ihn, begegne» ausalle»
Wege» und Stege».

Das Original ist vor l 36Jahre>» zu Wie»,
in Oestreich gedruckt worden

Der erste Abdruck in dcm Ver. Staate», ist
hereits a»g,'fa»aen und das Wertchen wird
in Kurze», in Verlag dieser Aeicuilg erschei-
nen. Es wird IJZ klein Dnodeziino Seiten
enthalten, auf schön weisses Papier gedruckt,
und dauerhaft gebunden So Cent das Exem-
plar, kosten.

Da diese erste Auflage ziemlich bald ver>
griffen sein wird, so würde» solche, die es z»
habe» wünsche,,, wohl thu», in dieser Drucke-
rei dafür zn iliiterschreibe».

Cornelius Sreitenstein.
Brecknock, December 14.

Wohnnngs-Nerandernng
S- Richards, Advokat, hat seine

Amtsstube und auch die Druckerei des HZerKs
K «kriluxlkill Journ.il's, nach der Ost
Pennstraße verlegt, in das Haus welches früher
von Dr. Lippe bewohnt wurde, Nordseite, zwi-schen der 6ten und 7ten Straße.

Novbr. 30.

Bücher Anzeige.
Folgende Bücher sind i» dcr Druckerei die- ,

ser Zeitung um billigen Preis zu haben:
Wilmsen's deutscher Kiilderfrcund, von J.G.

Wksselhoeft, Philadelphia, 1839.
Deutsche uene Testamente.
Der amerikanische Scldciibauer.
Die Geschichte der Vereinigte« Staaten von

Nord Amerika, seit dcr Entdeckung der
neuen Welt big ans das Jahr aus
dem Englischen übersetzt von WilhelmBes ch re, Neuyork, l 838.

Dieselbe, vom Jahre >497 bis 1837, über-
setzt uuv heransgegebei, von Wilh. I.L. Ki der l e», Philadelphia, 1838,

tebeil. Thaten und Mein,lugen des Ulrich
Zwingli' ersten Urhebers der deutschen
evaugklich-refornurtcn Kirche,vo» Johann?l»gust Forsch, Chembersblirg, Pa. 1837

Dcr Himmel auf Erden oder Weg zur Glück
seligkeit. Dargestelt vo» Chri'stlau Gott-
hilf Salzmau,bearbeitet von Conrad Frie-
drich Stollinevcr, Philadelphut 1889.

Dcr lange vereorgene Schatz ,?,d Haus-
Freund, ein nützliches Rath- n?d Hilfs
811-H für Jederma»», Skippackeville
1837.

AiidachtSübungen und Gebete für nachden,
kende und gutgestnnte Christe». Vo» Jo-
hann Kaspar Lavater.Lancaster, Pa. iB3 4

Lutherische und reforuürte deutsche A. B. C.
Bücher.

Asserdem Schrcib-Papier, Federn ?Schreib
Dluce.so wie auch Blauks für MortgageS,
Judgemeilt und Comnion-Bonds.

ZollikoserS Gebetbuch ist cbeufalls bei n«s zu
haben zu Kl 7S, das einzelne Exemplar?-
-18 Thaler das Dutz.

Eine Auswahl schöner deutscher Lieder ist bei
uns ebenfalls stets vorräthig. u»d um bil-
ligen Preis zu haben.
Reading den ekten Juni.

Wert!) der Banknoten
in Peunsylvanien.

Bank von Alleghani), zu Bedferd, Uiiganghr,
Beaoer, zu B.iever, do.

zu Harrisburg, geschlossen.
Washinglon, zu ungang.
Chanibersburg zu Cbaiiiberoburc,, jg
Chester Caunty zu Westchester,

'

par
Delaware zu par
Germantauu zu par
Gettisburg'» zu Gettisburg,

'

5
Lewistaun zu LewiStauu, par
Middletaun zu Middletaun, par
Montgomeri) Co.» zu Norristaun par

orthuiiiberl.ii,d zu Northumberl/ par
North Amerita»zu Phil'a, p.,r
Northern Liberties» zu Phi'a, par
Pennsylvania* zu Phil'a,
Pen»Taunscl,ip»zu Phil'a, geschloß-
Piltsbrg, zu Pittsburg,

"

p.,r
Bank her Ver.Srt zu Philadelphia,

to. do. Zweig» zu Pmsburg
do. do. do. zu Crie 57
do. do. do. zu Beaver 5,7
do do do zu Neu Brigthan 57

Berks Cannty Bank zu Reading, geschlossen
Carlisle ditto* zu Carlisle, par
Centre ditto zu Belesonte,

'

geschloße»
City Bank zu Pittsburg, Ungangbar
Columbia Brücken Gesellschaft. Columbia par
Commeeial Bank,* zu Phil'a,

'

par
l Dvyleötauu ditto zu Dovlestaun, par
Easton dltto* zu Eastvii,' par
Erie ditro zu Crie,
Lrchauge ditto zu par
Erchauge Zweig zu Holidaysburg, par
Farmerc! Bank v. Ctp z. Bristol, par
Fariners u. Drovers zu Wayneilnirg,
Farmers ditto von Lancaster* zu Lanca'ster paV
Farmers ditto, von Reading* z? Rea.

'

pax
Farmers u. Mechanics ditto zu Phil'a, par
Farmers und ditto d!tto zu Pittsburg, gebr.
Farniexs und ditto do. zu Fayette Co.gehr.
Farmers und do. zu Grencastlc gcbroch.
Franklin ditto zu Washington,

"

5,
Girard ditto (Stephen)» in Phil'a, gcschloss.
Girard dittof in Phil'a, z<»
Harrioburg ditto zu Harrisbürg, pa'k
Harmony Institute zu Harnion'y, ungang.
Honesdale Bank zu Hcnesdale,

"

Hnnringdon ditto zu Huntingdon, ungang.
luniala ditto zu Lewistau»', ungang.
Kensmgtoi, do. in Phil'a, par
Lankaster do. zu Lankaster, par
Libanon do. zu Lebaiion, par
Lumberman'e! do. zu Marren, gebrochen
Mannf. lt. Mechanics in Phil'a, par
Marrietta u. Suöqueh. Trading Co. ungb. '
Merchants u. Manlif. Bankf Pittsburg, pax
Mechanics Bank in Phil'a, par
Miners Bank l'on Pottoville, par
Northern ditto vou Pa. zu Duudaff, ungb.
Monongohela ditto von Braunsvillc, '

5
Moyineuslug in Phil'a, par
Northnmbl.U.Coll'.Bk. zn Milton, ungb.
N. Western Bk. v.Pa. z.Meadcville.geschl.
Neil Salem do. zn Fayette Canntu, bi?trüa.
Northampton Bank zu Allentaun, par
N. H. Delaw. Brücken Co. zn N.H. goschl. '
Agrieul. u. Mauuf. Bk. zu CarliSle, gebr.
Pluladelphla Baut" zu Philadelphia, par
Richards (Mark) in Philadelphia, gelroch
Scluiylkill in Phil'a, par
Silver Lake Bank zn Montrose, geschloss.
Sonthwark ditto in Phil'a, ' par
Towanda do. zu Towanda,
Union do. zu Uniontann, gebroch
Westeru do. in Philadelphia, ' par
Westmoreland do. zn Grcci«t,bnrg, geschlo.
Wilkesbarre Brücke» Co. zu Wilk. üngang
Wyoming Bank zn Wilkesbarre,
York ditto* zu York, 1Z
Aoilghogany Bank zu Perrpopolis, ««gang.

die mit einen * bezeichneten
Banken sind falsche Noten im Umlauf.

Deposit-Banken sind mit ei-
nem t gezeichnet.


